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VorwortRobert Kretzschmar

Archive und Medien. Diese Beziehungsgeschichte
ist in den letzten Jahrzehnten immer vielschichti-
ger geworden. Zum einen nutzen Archive die neu-
en Medien für ihre Angebote und vielleicht auch
bald zunehmend für den wünschenswerten Dialog
mit der interessierten Öffentlichkeit. Zweitens si-
chern Archive Materialien zur Geschichte der Me-
dien, deren Bedeutung in der Gesellschaft man
nicht näher erläutern muss. Drittens bemühen
sich Archive gerade in den letzten Jahren immer
stärker, selbst Gegenstand der Berichterstattung in
den Medien zu sein – einer positiven natürlich.
Insgesamt wird seit einigen Jahren auch weitaus
mehr als früher über Archive in den Medien 
berichtet. Dass im letzten Jahr der Einsturz des
Historischen Archivs der Stadt Köln die Aufmerk-
samkeit der Medien und der Öffentlichkeit in 
besonderer Weise auf die Archive gelenkt hat, 
steht auf einem besonderen Kapitel; wir hätten 
uns weiß Gott andere Anlässe gewünscht.

Gerade am Beispiel des Kölner Stadtarchivs ist
aber auch nachzuvollziehen, wie sehr sich die 
Informations- und Kommunikationswege in den

letzten Jahren verändert haben, wie sich auch hier
– um dieses Wort zu gebrauchen – das Phänomen
der Beschleunigung greifen lässt und wie stark sich
dadurch auch die Welt der Archive gewandelt hat.
Wenige Tage nach dem Einsturz des Stadtarchivs
hat die Archivreferentenkonferenz des Bundes und
der Länder auf ihrer Halbjahressitzung in Münster
(Westf) darauf bezogene Beschlüsse gefasst und
diese auch sofort der Presse mitgeteilt. Sie standen
umgehend im Netz, und die Information darüber
hatte die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Landesarchivs Baden-Württemberg erreicht, bevor
der daran beteiligte Präsident des Landesarchivs
aus Münster mit dem ICE nach Stuttgart zurück-
gekehrt war. Als er wieder ins Amt kam, war man
dort schon über den Wortlaut informiert.

Und wenn es erst wenige sind, die das tun: Auch
aus Veranstaltungen der Archive wird heute ge-
twittert. Jedenfalls war dies beim 79. Deutschen
Archivtag in Regensburg der Fall, der im Septem-
ber 2009 dem Thema Archive in der digitalen Welt
gewidmet war. Dass Twittern und der Gebrauch
des Handys eine politische Bedeutung in ganz an-
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deren Dimensionen erlangen können, war zu se-
hen, wenn man im Frühsommer letzten Jahres den
Blick auf den Iran gerichtet hat.

Archive und Medien – ein spannendes Thema,
dessen sich der 69. Südwestdeutsche Archivtag in
Münsigen angenommen hatte. Ich freue mich
sehr, dass wir die Ergebnisse der Tagung wieder so
rasch im Druck vorlegen können. Dafür danke ich
den beiden Herausgebern, den Kollegen Prof. Dr.
Edgar Lersch und Dr. Peter Müller, die die Tagung
gemeinsam konzipiert und geleitet haben, ganz
herzlich. In gleicher Weise danke ich allen Autoren
für ihre Beiträge und die termingerechte Liefe-
rung der Manuskripte für den Druck. Für die kom-
petente Redaktion der Publikation in bewährter
Manier gilt mein Dank Frau Luise Pfeifle von der
Abteilung Fachprogramme und Bildungsarbeit im
Landesarchiv.

Stuttgart, im März 2010

Prof. Dr. Robert Kretzschmar
Präsident des Landesarchivs Baden-Württemberg
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